
Kinder-und Jugendhilfe 

Steiermark und Frühe Hilfen 

„Frühe Hilfen“

Schnittstellen und 

Kooperation



• 52 Mütter-Elternberatungsstellen

• 6 Elternberatungszentren

• 1 Familienberatungsstelle

• Förderung von präventiven Angeboten

Angebote der Kinder-und Jugendhilfe Steiermark

Schnittstelle: 

Gemeinsamer 

gesetzlicher Auftrag



• Ganzheitliche Programme zur Förderung von Kindern 

(psychisch, physisch, kognitiv, sozial)

• Hilfestellungen bei auftretenden Fragen

• Förderung und Erhaltung gesunder Entwicklung von Kindern

• Stärkung der Eltern-Kind Beziehungen

• Gezielte Inventionen im frühkindlichen Bereich

Inhalte der 

präventiven KJH



• Mitglied in Lenkungsausschuss, 

Steuerungsgruppen, operative Arbeitsgruppen

• Gemeinsame Strategieentwicklung

• Mitorganisation und aktive Teilnahme 

an Runden Tischen in den umsetzenden Regionen

Vernetzung und Kooperation auf strategischer und operativer Ebene

Kooperation



Frühe Hilfen Steiermark

„Gut begleitet“ in Leibnitz

„Frühe Hilfen“

Der Weg

zur Familienbegleitung und zum 

Netzwerkmanagement aus Sicht der 

Bezirkshauptmannschaft Leibnitz



• 3 Mütter- Elternberatungsstellen (Leibnitz, Schloßberg, Gamlitz)
• Kostenloser Geburtsvorbereitungskurs in Leibnitz

Angebote der Kinder- und Jugendhilfe Leibnitz:

Ist-Situation im 

Bezirk Leibnitz mit 

01.01.2014

Weitere Angebote:

• EKIZ (Eltern-Kind-Zentrum) Süd in Wagna



• Mütterberatungsstellen in fast jedem Dorf

• Alle Neugeborenen wurden durch eine Sozialarbeiterin zu

Hause besucht

• Viele Gesundheitspräventionsangebote wurden durch die

Sozialarbeit der Jugendwohlfahrt ausgeführt (Sehtests, Hörtests

Teilnahme an Impfungen und Schuluntersuchungen, u.a.)

Vergleich zu den 

1980er Jahren

Angebote der Jugendwohlfahrt Leibnitz:



Durch die ständig wachsenden Fallzahlen wird die Prävention mehr

und mehr rückgebaut!

Mütterberatungsstellen werden geschlossen, Geburtenbesuche

wurden gestrichen.

Fazit

Neuorientierung der Sozialarbeit vom

Gesundheitsbereich hin zur Jugendwohlfahrt



• Prävention ist verankert und somit gesetzlicher Auftrag der 

Kinder- und Jugendhilfe

• Auch im JUWON (Jugendwohlfahrt-Neu) Rahmenkonzept

ist die Prävention explizit enthalten

Neue Kinder- und

Jugendhilfegesetze

bzw. 

JUWON-

Rahmenkonzept

Sowohl im Bundes- als auch im Landesgesetz:



• Vernetzung mit privaten Einrichtungen im Bezirk

(bisher 5 runde Tische seit Herbst 2015)

• Arbeitsgruppen zur Ist-Stand-Erhebung sowie zur Erarbeitung

von dringend notwendigen weiteren Angeboten

• Aufbau einer neuen Kooperation zwischen der KJH, den 

Flexiblen Hilfen und den privaten Einrichtungen

Prävention als 

gesetzlicher Auftrag 

der KJH Leibnitz

Netzwerkentwicklung und Kooperation



• Familienzentrum Leibnitz des EKIZ Süd hat eröffnet mit

vielen Treffs, Beratungs- und Bildungsangeboten

• SAFE-Kurse zur Unterstützung einer sicheren Bindung

• Unterstützung von Eltern zu Hause durch STEEP

• Spezielles Bildungsangebot des KITZ Leibnitz

• Familienbegleitung durch „Gut Begleitet… von Anfang an“ der

GKK und Lebenshilfe, Leibnitz wurde durch den Bezirk SO mitbetreut

• Erweiterung der Mütter- Elternberatung (Wolfsberg ab Jänner 2018)

Prävention als 

gesetzlicher Auftrag 

der KJH Leibnitz

II

Erweiterung des Angebots



• Zwei Familienbegleiterinnen für unseren Bezirk

• Netzwerkmanagement im Tandem

• Expertengremium in Kooperation mit Bezirk Südoststeiermark

Vielen Dank an die Kooperationspartnerinnen der StGKK,

dass dies ermöglicht wurde!

Rollout der

Familienbegleitung

im Bezirk Leibnitz

Ab November 2017:



Danke für Ihre Aufmerksamkeit!


